
Hip-Hop-Day
ist für alle da
Tanzschule No l0 lädt ein

Friedrichshafen (ghw) Tänzerisch gut
draufl Anderen beweisen, dass man -
sich zu cooler Musik klasse bewegen
kann? Dann ist es höchste Zeit, sich für
den ersten bundesweiten,,Hip-Hop-
Day" anzurnelden, der vom ,,Bundes-
verband Deutscher Tanzlehrer e.V"
initiiert wird und am Samstag, 10. Ok-
tober, auch in der Häfler Tanzschule
No l0 über die Bühne geht. Kids, Ju-
gendliche, Erwachsene; Hip-Hopper,
Jumpstyler, Streetdancer - alle kön-
nen antreten, als Solotänzer, im Duo,
in Kleingruppen oder in bis zu 25-köp:
figen Formationen und sich einer neu-
tralen Jury stellen. Die ersten drei der
,,Meisterreihe" qualifizieren sich für
die nationale Endausscheidung Ende
November in Ludwigshafen am Rhein.

,,Zuschauen, Spaß haben, gucken,
was andere können, ünd sich neue Im-
pulse holen darf natürlich jeder'l, sagt
Tanzschulchef Thomas Schütze, der
sich zusammen mit seinem Team auf
dieses neue Forum des tänzerischen
Wettstreits freut. Während etwa die
Formationen ihre eigenen heißen
Rhythmen mitbringen dürfen, werden
die Solotänzer zu vorgegebener Musik
auf die Fläche gebeten. Die Perfor-
mance soll je nach I(asse zwei bis vier
Minuten in Anspruch nehmen.

Quickstep und Langsamer Walzer,
Cha Cha und Jive machen auch heute
noch einen wesentlichen Teil der
Tanzschularbeit aus, wie Thomas
Schüze berichtet. Standard- und La-
teintänze sind aber llingst nicht alJes.
Die Palette der Angebote reicht inzwi-
schen von Tango Argentino bis zu Vi-
deoclip- und sogar bis zu Go-Go-
Dancing - nicht zu vergessen den im-
mer beliebter werdenden Senioren-
tanz. ,,Wir sehen uns als Tanzschule
als ein wichtiges Bindeglied und als
sozialen Treffpunkt für breite gesell-
schaftliche Schichten und haben da-
mit eine integrative Funktion", spricht
Thorn-as Schtltze einen anderen
Aspekt an. ,,Bei uns entstehen nicht
nur Freundschaften, sondern nicht
selten Netzwerke, die weit über den
Tanzschulbereich hinaus reichen",
sagt Schütze. Und wie sieht es mit dem
früher gefürchteten Benimm-Unter-
richt in der Tanzschule aus? ,,Auch das
gibt es nach wie vor", betont Schütze,
,,allerdings in einer durchaus zeltge'
mäßen Form." Anders gesagt: Wenn
Iugendliche merken, wie sie ihre Au-
ßenwirkung. und damit auch ihr
Selbstbewusstsein verbessern kön-
nen, dannkann auch das fachgerechte
Binden einer Krawatte plözlich sehr
interessant werden.

Von lO Uhr morgens bis etwa 2l Uhr
abends geht's beim Hip-Hop-Day am
Samslag, 10. Oktober, in der Tanzschule
No ]0, Fallenbrunnen l/4, zur Sache.
Anmeldungen sind noch bis zum 3i
Oktober möglieh:Telefon 0 75 41/
2 43 42, E-Mail: info@nol0.de.
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Freuen sich auf den Hip-Hop-Day:
Tanzschulchef Thomas Schütz,e und
Azubi Sandra Rau. slto : c E r s E LHART
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